
 

 

 

Eine Einrichtung der 

RÜCKANTWORT 
 

Wir bitten um eine Rückantwort bis 

10.6.2016  

 

Weltflüchtlingstag 2016  

Zwischen Akzeptanz und Ablehnung –  

Was bewegt Bürgerinnen und Bürger? 

 

DGB-Haus München 

am  20. Juni 2016 

   

□    ja, ich nehme teil   

□    mit Begleitung:  

 

Name, Vorname:  

Adresse:  

Organisation:  

 

 

Beratungsdienste der Arbeiterwohlfahrt 

München gemeinnützige GmbH 

Gravelottestr. 8    81667 München  

Geschäftsführer: Christoph Frey 

 
Einladung 

Weltflüchtlingstag 2016 
 

Zwischen Akzeptanz und 

Ablehnung –  

was bewegt Bürgerinnen und 

Bürger? 

 
Montag 20. Juni 2016 

Einlass ab 17:30 Uhr 

Beginn 18:00 Uhr 

 

im DGB-Haus München – Großer Saal 

Schwanthalerstr. 64, 80336 München 

 



 

 

 

 

 

Wir alle waren beeindruckt von den Bildern, die 

vomMünchener Hauptbahnhof und anderen Orten in 

Deutschland im September 2015 um die Welt 

gingen, von der Willkommenskultur und 

Hilfsbereitschaft der Bevölkerung - inzwischen 

haben manche Politiker das Ende der 

Willkommenskultur verkündet. 

Wir waren stolz darauf, die Grenzen innerhalb 

Europas abgeschafft zu haben - heute werden 

wieder neue Grenzzäune aufgebaut. 

Wir haben lange gebraucht, um die seit Jahrzehnten 

in Deutschland lebenden Migrantinnen und 

Migranten als Einwanderer zu bezeichnen – heute 

wird unter der Überschrift „Islam“ darüber diskutiert, 

wer zu Deutschland gehört und wer nicht.  

Es besteht die Gefahr der Spaltung der Gesellschaft.  

Aus Sorge um ein friedliches Zusammenleben greift 

die Arbeiterwohlfahrt München dieses wichtige 

Thema auf und lädt Sie herzlich ein zur 

Veranstaltung am Weltflüchtlingstag 20.06.2016 

 

 

 

Weltflüchtlingstag 2016 

Zwischen Akzeptanz und Ablehnung - was 

bewegt Bürgerinnen und Bürger? 

Programm 

18:00 Uhr: Begrüßung durch Uwe Sonntag, Leiter 

der Beratungsdienste AWO München 

Grußworte: Christoph Frey, Geschäftsführer 

Arbeiterwohlfahrt München-Stadt 

Zwischen Akzeptanz und Ablehnung - was 

bewegt Bürgerinnen und Bürger?  

Vortrag durch Prof. Hannes Schammann, Universität 

Hildesheim  

Anschließende Diskussion mit 

- Micky Wenngatz, München ist bunt 

- Harald Pickert, Polizeipräsidium München 

- Simone Burger, DGB München 

- Monika Steinhauser, Münchner Flüchtlingsrat 

- Wolfgang Barth, AWO-Bundesverband  

 

Moderation: Sarah Bergh-Bieling 

Ab 20:00 Uhr: Get together bei Getränken und 

Fingerfood 

 

 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 

Wir bitten um Anmeldung bis 10. Juni 2016  

an: migration@awo-muenchen.de oder  

per Fax an: 089-54424787  

oder per Post an: 

Beratungsdienste der AWO München  

gemeinnützige GmbH  

Goethestr. 53 

80336 München  

 

 

 

mailto:migration@awo-muenchen.de

